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Im Detektivbüro Bohn & Co. läuft das Telefon
heiß. Rund um die Uhr sind Spürnasen Kalle
Bohn und Gitta Gurke im Einsatzrrm Gauner,
Schwindler und andere zwielichtigen Gestalten
das Handwerk zu legen. Selbst die verrücktesten
Fälle knacken sie mit Leichtigkeit .

Und wir sind mit am Tatort! Denn wir begleiten
Kalle und Gitta bei ihren Ermittlungen.
Aber aufgepasst : Hier wird geschwindelt und
geflunkert! Nur wer die Texte grtindlich liest
und die Bilder genau anschaut, findet die Spuren

zu den Tätern. Also los, Kalle und Gitta
sind schon unterwegs ....... !

"l



Kalle Bohne wilTz:u seiner Großtante nach Ncw York fliegen.

Bei der Passkontrolle auf dem Flughafen stcht r.r in der Schlange

hinter Rollberg Schummel.Auch der will nach New York.
Doch als der Beamte seinen Pass kontrolliert ,stutzt er und sagt:

,,Na, Herr Schummel , Sie wollen mich doch nicht fur dumm
verkaufen , oder? Dieser Pass ist doch eine cindcutige Fälschung."

Schummel protestiert wie wild, doch Kalle Bohne, der dem Beamten

neugierig über die Schulter geschaut hat, lächclt still.
Er hat mit einem Blick gesehen, dass der Pa^ss gefrlscht ist.

Warum?

z



0ie Feuerwehr

Die Feuerwehr muss ül von der Stralle oder auf der

Autobahn wegwischen, wenn es einen llnfall gibt. Sie

hat viele Dinge zu tun wie hergen, schtitzen, löschen

und netten:

. 0ie Feuerwehr löscht, wenn es hrennt.

. [lie Feuerwehr hergt, wenn ein Auto in einen

lflassergrahen gestürzt ist.
. 0ie Feuerwehr schützt wgnn es eine

üherschwemmung gibt.

. 0ie Feuerwehr rettet Leben, wenn Leute in

Eefahr sind.

Tom Burger,3a

3



SgTIEßZf'RAGEN

{. Wie kann ein Mensch mit seinem rechten
Auge in sein linkes Auge sehen?

2. Ohne diese Schläge können Kinder nicht
leben.

3. Welchen Spiegel kann man nicht putzen?
4. Was ist der Unterschied zwischen einem

Floh und einem Hund?
5. Warum kann man Mäuse nicht melken?
6. Was kann man von einem Dreieck alles

venrrenden?
7. Was wiegt ein Kartoffelhändler, der

1r82m groß ist und 4O Jahre alt ist?
8. Mein Vater ist beim Kirschenpflücken

von einer {Om hohen Leiter gefallen ohne
sich weh zu tun. Kann das sein?

9. Welcher Abend fängt schon morgens
an?

{O. Warum summen die Bienen?
{ {, Welche Enten trinken gerne Bier?

+
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Ahe llaxe la dat |anßaa0a
An einem schönen Schulmorgen gingen die Klassen
3 und 4 in die Turnhalle, in der ein englisches
Theaterstück aufgeführt wurde.
Es hieß Hexe Huckla! Die Schauspielerin hatte viel
Text auswendig gelernt. Wir hätten das niemals
geschafft!

Aber so konnten wir viel English lernen -
es wurden auch sehr viele Lieder gesungen -
es war ein super Kinder - Mitmach - Theater mit
tollen Effekten.

Einmal ließ Hexe Huckla einfach so Staub aus

ihrer Hand rieseln.
Dann gab es eine sprechende Maschine.' Ein Junge durfte eine Wäscheleine festhalten und

' die Hexe hing ihre Wäsche daran.

Als sie fertig war, hatte sie ihren

,,Superleinenhalter" fast vergessen.

Es war auch bestimmt viel Aufivand die
Erfindungen von ihr aufzubauen.
Eine Erfindung war genau so groß wie sie (ungefiihr
1,55m) und zweimal so breit wie sie. Alle plätze
waren besetzt. Sie hat es toll hingekriegt. Ganz toll
fanden wir auch, dass es ein Kinder-Mitmach-
Theater war. Noch etwas zu den besten Dingen: Die
Hexe ist einfach in einen Gipsschuh getreten und
dann herum gehumpelt usw. Alle Kinder fanden es
lustig und amüsant. 

T



SELTSAME WORTER

Was bedeuten diese komischen WöRTER?
Dieses Rätsel habe ich mir ftir euch ausgedacht. Die ersten
zehn Kinder, die mir die_ richtige Lösung zeigen können,
bekommen eine kleine überraschung von mii.

Viel Spaß wünscht euch k^fuab"_r+

Espeorete

K.qE$nSst(

Blues
Peauese

Haoef

Uhaer

Deikateate

I
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KLJISSE 88

VOn Paul Rosen

An?2..4.2e10 war ieh nlt rnrln*r Klascr
3b tn drr Paqlucaqcefrlfsng. Maräue
Eeäe+tln ha+ trnc vlrl übr Pa*rl,re treahl+
und wlr äabüh urrs ridr biild* ahgüguef,+.
Eann habrn wln qne rln*n brirf
angruehaqf. Alc dlt 2 S+qndth rlrn rflorühr
habrn wir btldür auc drr Aqec+dlung
g*rnalf.

Der Sinnesparcours zu Ostern
Besuch beim Osfergarfen

Vor den Osterferien haben wir wieder den Ostergarten im evangelischen
Gemeindehaus besucht.
Viele Gruppen haben ihn gemeinsam vorbereitet.
Ein Besuch dort ist immer wieder ein besonderes Erlebnis!
Auf den nächsten Seiten haben die Kinder der Klasse 2aihre Meinung
dazu aufgeschrieben.
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Meidung 1'

'--c alc ein Autofahrer 
gestern

-':, ::r';Jl"lff'T' l* lL::::'1.''H
?l''].' *ortt" hat^ er ""^ ;einem wagen
rdur "'- c,^ crieb er 

I die Außen-oo"1':::: ä;;kte auto'-u]1 [jp.,'t wie
s"F"1l: f;"ia;" Aut'os cll?:';"n;;and be:
spieget a" "*- -u.,rt mitte ['
ä" Fori,el s"t',""t"tä;J"" von 3oo r-

dem uttro" -

uro

Meldung 
a,
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Leas BuchtipP:
Joanne K. Rowling

lrlelcher ordentliche Zauberer kennt sie nicht,
die großartigen aften Märchen , die Beedfe
der Barde für magische Gemeinschaft
gesammelt hat ! Jedem Zauberkind
werden sie abends vorgelesen.
Nur Harry Potter hätte fast zu
sDät von ihnen gehört. FAST.
Doch dann rettete ein wertvoller
Hinweis daraus ihm das l,eben
im Kampf gegen Voldemort,
dem qrausamsten Magi-er afler
Zeiten.

Preis: 12,50€ ab 8 
-fr,tlpp

Erhätuich auch in 
-.-,, gtlt' -.r""1$l:"tder Stadtbücherei r 

^b) 
l' 

, ofseY.äge$."ubdBetzdorfzumAusleiher rr- tAPt 
-

*"'*jfl

3ste' 'tg

dem Barden
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Schon zum achfen lV[al
Gerätturntag !!!

Wie in jedem Jahr fand auch 20 t0 wieder ein
Gerätturntag statt. Alle haben sich angestrengt
und es wurden viele Erfolge gesichtet. Der
Hauptgewinn war ein Eisgutschein, den die
Klassen 2a und 4a gewonnen haben.

Auf den tblgenden Seiten seht ihr einige Bilder
des Gerätturntages.
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Die gefährlichen Schleicher

Viele Leute haben vor Schlangen Angst. $ie haben
dafür auch einen Grund. Schlangen sind aber sehr
interessant. Schlangen bestehen nur aus Muskeln
und es gibt Gift und Würgeschlangen. illlanche
glauben auch, dass Schlangen die llachfahren der
Dinosaurier sind. Aber das sind sie nicht. Die
lchwarze i'llamba ist eine der gefährlichstsn
Schlangen 'ler'Jllelt. Es gibt sogar eine Schlange,
,lie sich sei'tr,värts bewegtr.lveil sie sich nicht
'rornrärts auf dem Sand bewegen kann. Die
üiftspeicobra spuckt rhr Sift ein paar Meter "ryeit.

Yor ihrem haben sogar €lefanten Angst. Vor
inanchen .,lchlangen kann rnan rechtzeitig flüchten,
zum Beispiel vor einer Cobra. Eine Cobra richtet
"ivenn sie sich bedroht fühltn ihre llalskrause auf.
Eine "Klapperschlange klappert mit ihrem Schwanz,
'jrrenn sie sich bedroht fühlt. Das'ryar ein Bericht
iiber'lie gefährlichen Schleicher.

iiarcel GrebGreb



ANTWORTEN SCF{ERZFF.AG EN

1. Geht ganz einfach: Er guckt in den Spiegel.

2. Herzschläge
3. Den Meeresspiegel
..[. f)er Hurxl karur cinen Floh h;rlrcn, :rber rlcr Floh krnn keinen Hunrl

hirben.

5. fcll lelr flncr fü ülr illlcD urrcl slc prssr.
6. Nur das tr, der Rest ist Dreck!
7. Kqrtoffuln
3. Ja, er ist von der untersten Sprosse gefallen.
?. Dertonnobend
lO.Weil sie den Text vergessen haben.
I I.DIE STUDENTEN

Auflösu[gl Herr Schummet achummelt

ßottborg tchummel uill am 7o. Fobruar ggboren ooin.

Absr sinan 7o. Februar gibl e6 nieht.

Meldung 2 kommt in die Zeitung.
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